Aufgaben zu 3.1.3


1. Zielkauf von Waren für netto 2.000,00. Nachdem die Rechnung verbucht ist, wird festgestellt, dass es sich um eine Falschlieferung handelt. Die Waren werden zurückgeschickt.

2. Unser Kunde, der Waren im Wert von 500,00 noch nicht bezahlt hat, macht Qualitätsmängel geltend. Wir erteilen ihm eine Gutschrift von 20 %.

3. Wie ist im Fall 2 zu buchen, wenn der Kunde die Ware bereits bezahlt hat?

4. Die Bank schreibt uns 476,00 gut. Dem Kontoauszug entnehmen wir, dass ein Kunde unsere Rechnung über 595,00 bezahlt hat, aber wegen fehlender Rabattgewährung einen Abzug von 119,00 vorgenommen hat. Die Überprüfung ergibt, dass der Rabatt versehentlich nicht eingeräumt wurde.

5. Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz:


[image: image1.emf]Waren 50,00            100,00    

Kasse 250,00          200,00    

Bilanzsumme 300,00          Bilanzsumme 300,00    

Anfangsbestand Waren 50Stück à 1,00   

Mehrwertsteuersatz 19%

Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

(1) Einkauf auf Ziel 200Stück à 1,00   

(2) Verkauf auf Ziel 230Stück à 2,00   

(3) Kundenrücksendung 30Stück à 2,00   

zu (3): Die  Ware wird im eigenen Bestand mit 1,00    pro Stück bewertet

(4) Lieferantenrücksendung 30Stück à 1,00   

zu (4): Die  Ware wurde im eigenen Bestand mit 1,00    pro Stück bewertet

Der Endbestand lt. Inventur stimmt mit dem Endbestand lt. Konto überein.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen

und Leistungen

Eigenkapital


Verbuchen Sie die Geschäftsvorfälle mit laufender Führung des Kontos "Wareneinsatz" und erstellen Sie die Schlussbilanz sowie das GuV-Konto.

6. Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz:


[image: image2.emf]Waren 50,00            100,00   

Kasse 250,00          200,00   

300,00          300,00   

Mehrwertsteuersatz 19%

Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

(1) Einkauf auf Ziel 200,00      netto

(2) Verkauf auf Ziel 460,00      netto

(3) Kundenrücksendung 60,00       netto

(4) Lieferantenrücksendung 30,00       netto

Endbestand Waren 20,00      

Verbindlichkeiten aus Lieferungen

und Leistungen

Eigenkapital


Verbuchen Sie die Geschäftsvorfälle mithilfe des Kontos "Wareneinkauf" und erstellen Sie die Schlussbilanz sowie das GuV-Konto.
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Tabelle1

		Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz:

		Waren		50.00		Eigenkapital						100.00

		Kasse		250.00		Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen						200.00

		Bilanzsumme		300.00		Bilanzsumme						300.00

		Anfangsbestand Waren		50		Stück à		1.00

		Mehrwertsteuersatz		19%

		Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

		(1) Einkauf auf Ziel		200		Stück à		1.00

		(2) Verkauf auf Ziel		230		Stück à		2.00

		(3) Kundenrücksendung		30		Stück à		2.00

		zu (3): Die  Ware wird im eigenen Bestand mit						1.00		pro Stück bewertet

		(4) Lieferantenrücksendung		30		Stück à		1.00

		zu (4): Die  Ware wurde im eigenen Bestand mit						1.00		pro Stück bewertet

		Der Endbestand lt. Inventur stimmt mit dem Endbestand lt. Konto überein.

		Warenbestand

		Anfangsbestand		50.00						230.00		(2b)

		(1)		200.00						30.00		(4)

		(3b)		30.00

		Kasse

		Anfangsbestand		250.00

		Eigenkapital

						Anfangsbestand				100.00

		Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

		(4)		35.70		Anfangsbestand				200.00

										238.00		(1)

		Vorsteuer

		(1)		38.00						5.70		(4)

		Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

		(2a)		547.40						71.40		(3a)

		Umsatzerlöse

		(3a)		60.00						460.00		(2a)

		Berechnete Umsatzsteuer

		(3a)		11.40						87.40		(2a)

		Wareneinsatz

		(2b)		230.00						30.00		(3b)

		Sonstige betriebliche Erträge

										- 0		0

		Sonstige betriebliche Aufwendungen

		0		- 0

		Schlussbilanz

		Waren		20.00		Eigenkapital zu Beginn						100.00

		Kasse		250.00		Gewinn						200.00

		Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		476.00		Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen						402.30

						Verbindlichkeiten gegenüber dem Finanzamt						43.70

		Bilanzsumme		746.00		Bilanzsumme						746.00

		GuV

		Wareneinsatz		200.00		Umsatzerlöse						400.00

		Sonstige betriebliche
Aufwendungen		- 0		Sonstige betriebliche Erträge						- 0

		Gewinn		200.00

		Summe		400.00		Summe						400.00



&C&"Arial,Fett"&12Verbuchung des Warenverkehrs mit laufender Führung des Kontos "Wareneinsatz"

&C- &P -&R&6&F

Prof. Dr. Klaus Gach:

Die blau eingefärbten Zahlen können geändert werden.



Tabelle2

		





Tabelle3

		






_1325826916.xls
Tabelle1

		Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz:

		Waren		50.00		Eigenkapital						100.00

		Kasse		250.00		Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen						200.00

				300.00								300.00

		Mehrwertsteuersatz		19%

		Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

		(1) Einkauf auf Ziel				200.00		netto

		(2) Verkauf auf Ziel				460.00		netto

		(3) Kundenrücksendung				60.00		netto

		(4) Lieferantenrücksendung				30.00		netto

		Endbestand Waren				20.00

		Warenbestand

		Anfangsbestand		50.00						30.00		(5)

		0		- 0

		Kasse

		Anfangsbestand		250.00

		Eigenkapital

						Anfangsbestand				100.00

		Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

		(4)		35.70		Anfangsbestand				200.00

										238.00		(1)

		Wareneinkauf

		(1)		200.00						30.00		(4)

		Vorsteuer

		(1)		38.00						5.70		(4)

		Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

		(2)		547.40						71.40		(3)

		Umsatzerlöse

		(3)		60.00						460.00		(2)

		Berechnete Umsatzsteuer

		(3)		11.40						87.40		(2)

		Bestandsänderung Waren

		(5)		30.00						- 0		0

		Schlussbilanz

		Waren		20.00		Eigenkapital zu Beginn						100.00

		Kasse		250.00		Gewinn						200.00

		Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		476.00		Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen						402.30

						Verbindlichkeiten gegenüber dem
Finanzamt						43.70

		Bilanzsumme		746.00		Bilanzsumme						746.00

		GuV

		Wareneinkauf		170.00		Umsatzerlöse						400.00

		Bestandsänderung Waren		30.00		0		- 0

		Gewinn		200.00

		Summe		400.00		Summe						400.00



&C&"Arial,Fett"&12Verbuchung des Warenverkehrs mithilfe des Kontos "Wareneinkauf"

&C- &P -&R&6&F

Prof. Dr. Klaus Gach:

Die blau eingefärbten Zahlen können geändert werden.
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